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Maria wiegt ihr Kind,

die Sterne schauen zu,

die Engel singen lind.

Die Unruh geht zur Ruh.

Das Kind ist Glanz und Licht,
die alte Mauer bricht,

das Dunkel sinkt dahin.

Das neue Wort hat Sinn.
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Maria wiegt ihr Kind

bis an der Erde Rand.

Es ist ihr Angebind

aus Gottes lieber Hand. —

Das Kind, das du geboren,

trägt Dornen auch und Krön.

In jedem wird der Sohn

erlitten und erkoren.

Hans Roelli.

105

iVIaria >vie^t iiir Kin6,

6ie Zterne 8eliauen?!u,

6ie Dn^el Zinsen Iin6.

Die Dnruli Zeliì xur Hull.

Da8 Xin6 Ì8ì dlan?! nnd Dieiit,

clie alte Naner I)rielit,

rias Dunkel siià claliin.

Das neue IVort Irat Zinn.

Naria ^vieZt iiir Ivind

I)Î8 an 6er Dr6e Han6.

Ds ist ilir ^.nZskinI

au8 (Iotte8 lieber Dan6. —

Das liinä, las ln Zekoren,

lrä^t Dornen anâ nn6 I^rnn.

In ledein ^vir6 6er Zoiin

erlitten uncl erkoren.

Klans koelli.
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